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Bktgnergetoerbe betrifft, finb e§ meiftenê SBagen — alte
unb neue —, ©ggen, pflüge ufto., tneldfe maffentjoft
importiert merben. ®er an ber ©renje rootjnenbe
fpartbroetf er unb (Steuerzahler t)at bann ba§ 9Tact)=

fet)en ober aber zum minbeften ba§ Bergnügen, bie oiel=
fact) flüchtig aufgeführte Slrbeit in furzer 3eit in 9îepa=
ratur p betommen. Ilm nun biefem Übelftanb etroaf
ZU begegnen, hat bie Berfammtung einmütig befc^Ioffen,
Arbeiten oon „®rüben" nicht ober aber mit einem 3"=
fd)Iag oon 50—70®/« bef zurzeit beftehenben tarifes
aufzuführen. ®ie ffierfantmlung mar ber Slnficfjt, bag
eine reüjtbentenbe Äunbfame, bie fc£)on jahrelang oon
ihren unfähigen Çanbroerferit zur 3ufriebenf)eit bebient
rourbe, biefen ©tanbpunl't rooht begreifen tonne, umfo
mehr, ba bie eingeführte Sößare in oieten gälten zweiter
©üte ift.

ümcbfedeiies.
f ^abritant (Robert ©uter, senior, tit ©Ijatjngcit

(Schaffhaufen) ift am 31. Dl'tober in feinem fpofe unb
ffabriigebäube „Sßirlen" fanft entfdhtafen. 9mt .pervn
Suter ift nicht nur ein tüchtiger ®efcf)äft§mann, fonbern
für bie ganze ©emeinbe SEhapngen ein 3J!ann bahinge=

gangen, ber fich ant öffentfic^en Seben überall fetjr rege
beteiligte. SJtit unfägtichen 9Jtüt)en hat er feine mecl)a=
nifct)e 9?iemen= unb ©chlauchroeberei auf bie £öhe
bradât, fobafj heute fein ©efdjäft nicht mehr nur eine
totale Bebeutung hat, fonbern feine Sßaren nehmen ben
2Beg über ganz ©uropa.

Übergebung oon Arbeiten. ®a§ eibgen. Bolfstoirt=
fchaftfbepartement richtet an bie Äantonfregierungen ein
®rei§fct)reiben, in roelchem e§ bie Siantone einlabet bei
Bergebung oon Arbeiten unb bei SBarenbezügen bie ein=

heimifdjen Sieferanten zu beoorzugen, mie e§ ber Bun=
befrat in feinem 93efc£)luffe oom 6. Dtt. bereits für bie

eibgen. Bertoaltungen angeorbnet hat, unb nicht buret)
Berücffichtigung günftigerer auslänbtfcf)et Angebote baS

fchweizerifche ©enterbe unb ben fpanbet in feiner ©riftenz
Ztt fchäbigen.

önugenoffenfehaft ©tampfenbad), 3«rid). ®te in
3üricl) abgehaltene aufjerorbetitticfje ©eneraloerfammlung
biefer ©enoffenfehaft mar oon neun ©enoffenfehaftern
befuct)t. 3)ie Berfammlung nahm ftillfcf)meigenb 5tennt=

O. Meyer & Cie«, Sofofhurn
Maschinenfabrik für

Francis-

Turbinen
Peltonturbins

Spiraiturbine
J | Hochdruckturbinen

Ablauf ; elektr. Beieuchtungen.

Turbinen-Anlagen
Burrus Tabakfabrik Boncourt. Schwarz-Weberei Bellach. Schild frères
Grenchen. Tuchfabrik Langendorf. Gerber Gerberei Langnau. Girard
frères Grenchen. Elektra Ramiswil.
In folg. Sägen ï Bohrer Laufen. Henzi Attisholz. Greder Münster.
Burgheer Moos-Wikon. Gauch Bettwil. Burkart Matzendorf. Jermann
Zwingen.
In folg. Mühlen : Schneider Bätterkinden. Gemeinde St-Blaise. Vallat
Beurnevésin. Schwarb Eiken. Sallin Villaz St. Pierre. Häfelfinger
Diegten. Gerber Biglen. 5073
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ni§ oon ber ®emiffion be§ bisherigen Borfianbel. ®eï
neue Borftanb raurbe befteltt au§ ben fetten ißug*
tiani (Bräfibent), 3)h- ßöllifer unb ®r. ©urti. 2Bi*

mitgeteilt rourbe, ift bie 9Jlehr§aht ber Slnteilfdjeine ou§
ben |)änben oon .fperra o. Kleift an eine italienifcf)*
fchroeizerifche ©ruppe übergegangen. ®ie Berfjanb'
lungen rourben benn auch tu italienischer Spraye geführt-

Sûitbguûrter 2TCûfcf)mettfûôrfï. ®ie irbentlidje
neraloerfammtung ber Éftionâre ber 21.= ©. Sanbquarter
SEafchiuenfabrif in Dlten befcljlofj nach SSorfdjlag bet

Berroattung bie 2lu§rict)tung einer Sioibenbe oon 7®/«

auf ba§ berzeitige 2lftienfapital oon ffr. 350,000. 3"'
gleich rourbe eine Statutenänberung befd^loffett z«t ©«*

gänzung ber ffirniabezeict)nung, roelcEje tünftig lauten
roirb: 31.=©. „Dlma" Sanbquarter Sflafdjinenfabrif. ®a§
Unternehmen ift zurzeit gut bef«f)äftigt.

Literatur.
©in täglicher (Ratgeber für jebett ©eroerbetreibett*

Den, Slrbeiter itnbSealing ift ber © e to e r b e f a l e n b e ï
192 0, empfohlen oom Scfpoeizerifchen ©eroerbeoerbanb
unb oom kantonal bernifcl)en ©eroerbeoerbanb. 9iebft
bem geroohnten, überfichtlid) eingeteilten Baum für ïage^
Staffa= unb anbere (ftotizen, enthält er eine ffütle oon

SBiffenSmertem unb Büdlichem, mie Tarife, Tabellen,
Berechnungen, StatiftifcheS, foroie aftueEe Slrtifel, baju
beftimmt, htuzuroeifen auf bie Slrt unb 2ßeife, rote ben

fchroierigen @efchäft§zeiten am beften begegnet merben
fann. 2Bir nennen u. a. : 2trbeit§intenfität unb Sebent
freube, oon Dtegierungsrat ®r. îfchumi, 3ulunft§aup
gaben, oon SSerner ßrebS, ©inige ©ebanfen zu geroerb'

ti^en 3eitfragen, oon ®r. fyr. Sßolmar, £RicE)tliniert fü*
bie Drganifation beS geroerbtichen SrebitroefenS, ©efaint'
arbeitSoerträge, 3ehu preiSgelrönte ©ebote. ®a§ beroähttd
unentbehrlidje 2llte unb ba§ z^tgemä^e 91eue machen ben

Äafenber ftetS zu einem ftünblid) oerroertbaren
unb 3Eachfd)lagebuch, beffen ganze SluSftattung mie imntet
oorzüglich ift. ®er ßalenber ift zu bent billigen ißreip
oon $r. 3.— (Seinroanbrinbanb) unb $r. 4.20 (Sebef
eittbanb) erhältlich in jeher Bucf)= unb ^apierhanblung/
foroie in ber Buchbruderei Büi^ter & ©o., Bern.

Am$ der Praxis. - Tür die Praxis-
Trage«.

NB. 33erfimf$=, îaufrfi- uub ütrbeitöaefm^e »erbe«

unter biefe iRubri! nicht aufgenommen berarttge ainjeige»
hören tn ben 3nferatcnteit beë S8tatte§. — ®en fragen, »eMr
„unter ©hiffte" erfAcinen foßen, »otte man 50 ©tö. in
(für gufenbung ber Offerten) unb roenn bie (frage mit 2ß>reU

be§ grageftetlerg erfdjeinen fott, 20 ©tg. beilegen. ÜSBenn W"

1

I

I

#

10 mm Fr. 1.50
15 mm Fr. 1.40
20 mm Fr. 1.20

-s Zaungeflechte 5
4eckige und 6eckige alle Dimensionen

Verz Rabitzgewebe
flaiv. Draht. Metallgewebe

zu stark reduzierten Preisen.

Preisofferten durch
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Wagnergewerbe betrifft, find es meistens Wagen — alte
und neue —, Eggen, Pflüge usw., welche massenhaft
importiert werden. Der an der Grenze wohnende
Handwerker und Steuerzahler hat dann das Nach-
sehen oder aber zum mindesten das Vergnügen, die viel-
fach flüchtig ausgeführte Arbeit in kurzer Zeit in Repa-
ratur zu bekommen. Um nun diesem Übelstand etwas
zu begegnen, hat die Versammlung einmütig beschlossen,
Arbeiten von „Drüben" nicht oder aber mit einem Zu-
schlag von 50—70°/o des zurzeit bestehenden Tarifes
auszuführen. Die Versammlung war der Ansicht, daß
eine rechtdenkende Kundsame, die schon jahrelang von
ihren ansäßigen Handwerkern zur Zufriedenheit bedient
wurde, diesen Standpunkt wohl begreifen könne, umso
mehr, da die eingeführte Ware in vielen Fällen zweiter
Güte ist.

vektcdleOtUt».
1- Fabrikant Robert Suter, senior, in Thayngen

(Schaffhausen) ist am 31. Oktober in seinem Hofe und
Fabrikgebäude „Wixlen" sanft entschlafen. Mit Herrn
Suter ist nicht nur ein tüchtiger Geschäftsmann, sondern
für die ganze Gemeinde Thayngen ein Mann dahinge-
gangen, der sich am öffentlichen Leben überall sehr rege
beteiligte. Mit unsäglichen Mühen hat er seine mecha-
nische Riemen- und Schlauchweberei auf die Höhe ge-
bracht, sodaß heute sein Geschäft nicht mehr nur eine
lokale Bedeutung hat, sondern seine Waren nehmen den
Weg über ganz Europa.

Vergebung von Arbeiten. Das eidgen. Volkswirt-
schaftsdepartement richtet an die Kantonsregierungen ein
Kreisschreiben, in welchem es die Kantone einladet bei
Vergebung von Arbeiten und bei Warenbezügen die ein-
heimischen Lieferanten zu bevorzugen, wie es der Bun-
desrat in seinem Beschlusse vom 6. Okt. bereits für die

eidgen. Verwaltungen angeordnet hat, und nicht durch
Berücksichtigung günstigerer ausländischer Angebote das
schweizerische Gewerbe und den Handel in seiner Existenz
zu schädigen.

Baugenossenschaft Stampfenbach, Zürich. Die in
Zürich abgehaltene außerordentliche Generalversammlung
dieser Genossenschaft war von neun Genossenschaftern
besucht. Die Versammlung nahm stillschweigend Kennt-

v. à Oîe.? 8oîotkui'n
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Vundinvn-knlsgen
öurru8 l'adàtadrik Roneourt. Rellaà 8àUà krères
Hreneken. l'uàkadrik I^an^enàork. (Werder Herderei I^avAnau. (Girard
krères Srenekva. Llektra Rainisvvil.
In 8âgen: Rodrsr I^auksn. Ilsuci ^tìisdol?. Hreàor kliinàr.
vurxkeer àosWikon. 6auek Rurkart ^làenàork. ^srinauv

In kolx. Hluklea: Sokneiâer Lätterkinäen. Kenieînàk St-VIaise. Vallat
LeuàvvZiv. Mken. SaUin Villa? 8t. ?ierre. Hàltìn^er
viexten. Llerlser Vivien. 507)
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nis von der Demission des bisherigen Vorstandes. Der
neue Vorstand wurde bestellt aus den Herren Pug-
liani (Präsident), Th. Kölliker und Dr. E. Curti. Wie
mitgeteilt wurde, ist die Mehrzahl der Anteilscheine aus
den Händen von Herrn v. Kleist an eine italienisch'
schweizerische Gruppe übergegangen. Die VerHand-
lungen wurden denn auch in italienischer Sprache geführt.

Landquarter Maschinenfabrik. Die Ndentliche Ge-

neralversammlung der Aktionäre der A.-G. Landquarter
Maschinenfabrik in Ölten beschloß nach Vorschlag der

Verwaltung die Ausrichtung einer Dividende von 7"/"
auf das derzeitige Aktienkapital von Fr. 350,000. Zu-
gleich wurde eine Statutenänderung beschlossen zur Er-
gänzung der Firmabezeichnung, welche künftig lauten
wird: A.-G. „Olma" Landquarter Maschinenfabrik. Das
Unternehmen ist zurzeit gut beschäftigt.

Literatur.
Ein täglicher Ratgeber für jeden Gewerbetreiben-

den, Arbeiter und Lehrling ist der Gewerbekalender
1920, empfohlen vom Schweizerischen Gewerbeverband
und vom Kantonal-bernischen Gewerbeverband. Nebst
dem gewohnten, übersichtlich eingeteilten Raum für Tages-,
Kassa- und andere Notizen, enthält er eine Fülle von
Wissenswertem und Nützlichem, wie Tarife, Tabellen,
Berechnungen, Statistisches, sowie aktuelle Artikel, dazu

bestimmt, hinzuweisen auf die Art und Weise, wie den

schwierigen Geschäftszeiten am besten begegnet werden
kann. Wir nennen u. a. : Arbeitsintensität und Lebens-

freude, von Regierungsrat Dr. Tschumi, Zukunftsauf-
gaben, von Werner Krebs, Einige Gedanken zu gewerb-
lichen Zeitfragen, von Dr. Fr. Volmar, Richtlinien stir
die Organisation des gewerblichen Kreditwesens, Gesamt-
arbeitsverträge. Zehn preisgekrönte Gebote. Das bewährte,
unentbehrliche Alte und das zeitgemäße Neue machen den

Kalender stets zu einem stündlich verwertbaren Hilss-
und Nachschlagebuch, dessen ganze Ausstattung wie immer
vorzüglich ist. Der Kalender ist zu dem billigen Preise

von Fr. 3.— (Leinwandeinband) und Fr. 4.20 (Leder-
einband) erhältlich in jeder Buch- und Papierhandlung,
sowie in der Buchdruckerei Büchler H, Co., Bern.

M; à fflsà - für die ffraxlt
7k«S«».

IW. Verkaufs-, Tausch uud Arbeitsaefnche werde«

unter diese Rubrik «icht aufgenommen; derartige Anzeigen A
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, weuA
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Cts. in Marke
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit AdrM
des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen. Wenn kem
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